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Herren Bezirksliga

SV Heilbronn am Leinbach : TSG 1845 Heilbronn III 
Sonntag, 29.01.2023, 09:00 Uhr

Fegert macht den Sack zu

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der SV Heilbronn am Leinbach am Sonntag, den 29. Januar im
12. Saisonspiel auf die TSG 1845 Heilbronn III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-Erfolg die
Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 28:17 zeigt, wie deutlich es letztlich war. Eine
tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag
Tobias Alber. Auffällig war, dass der SV Heilbronn am Leinbach diese Partie mit einem und die TSG
1845 Heilbronn III mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Beim 3:0-Sieg gegen Mayer / Drauz zeigten Alber / Fegert
ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Einen knappen Erfolg feierten Gurrath / Bauer beim 3:11, 11:6,
7:11, 11:9, 11:0 gegen Riethmüller / Müller, mit dem sie einen Punkt für ihre Mannschaft
beisteuerten. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des fünften Satzes, der mit 11:0 für Gurrath /
Bauer zu Ende ging. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu
Ende. Zürn / Schmalbach gewannen gegen Sommer / Kemfert mit 3:2. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor Tobias Alber
bei seinem Sieg gegen Jonathan Riethmüller und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. In vier Sätzen
verlor nachfolgend wiederum Jochen Fegert seine Partie gegen Godehard Mayer, die im Vorfeld
offen eingeschätzt werden konnte. Dann ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere
Paarkreuz zum Einsatz kam. Recht kurzen Prozess machte nachfolgend Jan Gurrath beim 11:8, 11:
5, 11:8 mit Uwe Drauz. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Mathias Zürn Justin Müller in
fünf Sätzen. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit
lediglich zwei Punkten Differenz endete. Bei einem Spielstand von 6:1 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Felix Schmalbach konnte Peter Kemfert in einem dramatischen Spiel und
großer Aufholjagd trotz eines 2:0-Satzrückstandes noch niederkämpfen und somit einen Zähler für
die Mannschaft beitragen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Adam Sommer war für Joachim
Bauer letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des SV Heilbronn am Leinbach und der TSG 1845 Heilbronn III. Recht
kurzen Prozess machte indessen Tobias Alber beim 3:0 mit Godehard Mayer und gewann die Partie
damit nach Sätzen eindeutiger als sie im Vorfeld anhand der TTR-Werte eingeschätzt worden war.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Jonathan Riethmüller war der Gastgeber Jochen Fegert,
konnte er am Ende seine Favoritenrolle im Entscheidungssatz doch noch bestätigen. Ein unterm
Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Heilbronn am Leinbach nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den TSV Weinsberg am 04.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TSG 1845 Heilbronn III wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
04.02.2023 gegen die Spfr Affaltrach erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Heilbronn am Leinbach

Doppel: Alber / Fegert 1:0, Gurrath / Bauer 1:0, Zürn / Schmalbach 1:0 
Einzel: T. Alber 2:0, J. Fegert 1:1, J. Gurrath 1:0, M. Zürn 1:0, F. Schmalbach 1:0, J. Bauer 0:1 
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 TSG 1845 Heilbronn III
Doppel: Riethmüller / Müller 0:1, Mayer / Drauz 0:1, Sommer / Kemfert 0:1 
Einzel: G. Mayer 1:1, J. Riethmüller 0:2, J. Müller 0:1, U. Drauz 0:1, A. Sommer 1:0, P. Kemfert 0:1


